
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Amtsausschusses Süderbrarup am Donnerstag, dem 20.06.2019, um 

18.00 Uhr im Amtshaus (Sitzungsaal) 

 

Anwesend:  Amtsvorsteher Detlefsen (3 Stimmanteile) 

   Bürgermeister Stahmer, Böel (3 Stimmanteile) 

     Christiansen, Loit (2 Stimmanteile) 

     Peters, Mohrkirch (4 Stimmanteile) 

     Peter Clausen, Norderbrarup (3 Stimmanteile) 

     Grünert, Nottfeld (1 Stimmanteil) 

     Walter Clausen, Rügge (1 Stimmanteil) 

     Callsen, Scheggerott (2 Stimmanteile) 

     Hinz, Steinfeld (4 Stimmanteile) 

     Schmidt, Ulsnis (3 Stimmanteile) 

     Krüger, Wagersrott (1 Stimmanteil) 

 

Ausschussmitglieder:   Petersen, Boren (2 Stimmanteile) 

     Kutz, Süderbrarup (4 Stimmanteile) 

 

stellv. Amtsausschussmitglied: Kraack für Bennetreu, Süderbrarup (4 Stimmanteile) 

 

entschuldigt fehlen:   Bürgermeister Hansen und Vertreterin Frau Blesken, 

     Saustrup (1 Stimmanteil) 

     Frau Burgwitz und Vertreterin Frau Ottsen, Süderbrarup  

     (4 Stimmanteile) 

     Wrobel und Vertreterin Frau Lausen, Süderbrarup 

     (4 Stimmanteile) 

     Frau Andresen und Vertreter Kielgast, Süderbrarup 

     (4 Stimmanteile) 

 

ferner anwesend:   LVB Strauß 

     GBA Frau Richter 

     Eilin Wohlsen, Kinder- und Jugendbeirat 

     Saskia Hamann, Kinder- und Jugendbeirat 

     Angestellter Krause als Protokollführer 

 

Tagesordnung: 

1. Genehmigung des Protokoll der Sitzung vom 01.04.2019 

2. Verwaltungsbericht 

3. Einwohnerfragestunde 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Einreichung eines Modellprojektes für das 

Programm „Smart Cities“ 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme eines Amtswappens und einer 

Amtsflagge 

6. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragssatzung zur Hauptsatzung des Amtes 

Süderbrarup 

7. Beratung und Beschlussfassung über die künftige Bezuschussung der Touristinformation 

in Süderbrarup 



8. Beratung und Beschlussfassung über die Satzungen für die Benutzung der Angebote im 

Rahmen der genehmigten offenen Ganztagsschulen (Nordlicht-Schule sowie Schule am 

Thorsberger Moor) 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von Schultafeln für die 

Gemeinschaftsschule im Rahmen der Schulsanierung 

10. Sonstige Vorlagen 

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 

den Amtsausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

11. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gratuliert der Amtsvorsteher den Bürgermeistern Grünert 

und Schmidt zu ihrem 60. Geburtstag und übereicht ein Präsent. 

 

Auf Antrag des Amtsvorstehers wird die Tagesordnung um den neuen Tagesordnungspunkt 9 

„Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von Schultafeln für die 

Gemeinschaftsschule im Rahmen der Schulsanierung“ erweitert. Die nachfolgenden 

Tagesordnungspunkte erhalten dadurch eine erhöhte Zuordnungsziffer. Der Erweiterung wird 

einstimmig zugestimmt. 

 

TOP 1: 

Die Niederschrift vom 01.04.2019 wird ohne Widerspruch genehmigt. 

 

TOP 2: 

Der Amtsvorsteher berichtet, dass 

 er an mehrere Gesprächen und Veranstaltungen teilgenommen hat (Kirchenvorstand 

wegen Friedhofswesen, Infoveranstaltung TAVIAS, NDR Sommertour, 

Gesamtvorstand SHGT, Amtsvorstehertagung, WIREG Gesellschafterversammlung, 

AktivRegion Vorstandssitzung). 

 bei der Vorvermarktung zum Breitband eine Quote von 75% erreicht wurde. 

 die Sanierung der Gemeinschaftsschule nicht ganz „rund“ läuft; es ist viel 

Abstimmungsbedarf gegeben. 

 zur Europawahl eine neue Software eingesetzt wurde, die gut gelaufen ist. 

 zur Schülerbeförderung eine Abfrage zur Neuausschreibung vorgenommen wird. 

 die Nordlicht-Schule für einen Architektenpreis vorgeschlagen wurde. 

 eine Änderung beim Zentralörtlichen System ansteht (Mittelangeln wird mit 

aufgenommen). 

 Kultusministerin Prien ihre Zusage zur Teilnahme am Brarupfrühschoppen gegeben 

hat. 

In der Aussprache wird eine Nachfrage bezüglich des durch „Die Linken“ im Kreistag 

gestellten Antrages zur Rückzahlung der Kreisumlage gestellt.  

 

TOP 3: 

In der Einwohnerfragestunde werden keine Fragen gestellt. 

 

TOP 4: 

Der Amtsvorsteher und der LVB geben einleitend erläuternde Auskünfte zur Einreichung 

eines Modellprojektes für das Programm „Smart Cities“. Die Mitglieder des Amtsausschusses 

nehmen den vorliegenden Sachverhalt zur Kenntnis und beschließen das Antragsverfahren zur 

Einreichung eines Modellprojektes für das Programm „Smart Cities“ weiter fortzuführen. Als 

mögliches Modellprojekt „Smart Cities Stadtentwicklung und Digitalisierung“ möchte das 

Amt Süderbrarup gemeinsam mit der örtlichen Öffentlichkeit in einem partizipativen 



Verfahren die gestellten Themenfelder diskutieren und gestalten. Hierfür wird der strategische 

Ansatz im Sinne der Smart City Charta der nationalen Digitalplattform Smart Cities verfolgt. 

„Smart City“ wird nicht bloß als sektorales Projekt verstanden, sondern soll die räumlichen 

und gesellschaftlichen Wirkungen der Digitalisierung fachübergreifend betrachten. Das Amt 

Süderbrarup bewirbt sich in Kenntnis des geforderten Eigenanteils und wird diesen auch bei 

einer Auswahl in das Projekt einbringen. Die Bewerbung beinhaltet die Bereitschaft zum 

modelhaften/beispielhaften Lernen für und mit anderen Kommunen, insbesondere für den 

Raumbezug von den Städten Flensburg bis Eckernförde. 

 

Bei einer erfolgreichen Bewerbung soll für die Umsetzung des Projektes der Stellenplan des 

Amtes entsprechend angepasst werden. 

 

TOP 5: 

Das Landesarchiv Schleswig-Holstein hat mitgeteilt, dass Wappen- und Flaggentwurf den 

heraldischen Darstellungsregeln entsprechen. Einstimmig beschließt der Amtsausschuss die 

Annahme des Wappen und der Flagge für das Amt Süderbrarup.  

 

TOP 6: 

Durch die vorliegende 1. Nachtragssatzung wird die Einführung der Flagge und des Wappens 

berücksichtigt. Einstimmig beschließt der Amtsausschuss die 1. Nachtragssatzung zur 

Hauptsatzung des Amtes Süderbrarup. 

 

TOP 7: 

In einer kurzen Erläuterung verweist der Amtsvorsteher auf die Empfehlung des 

Finanzausschusses. Die Mitglieder des Amtsausschusses nehmen den vorliegenden 

Sachverhalt zur Kenntnis und beschließen einstimmig für die Nutzung der Touristinformation 

in Süderbrarup die Ostseefjord Schlei GmbH in den Jahren 2019 + 2020 mit jeweils 4.900,-- € 

zu unterstützen. Die Bezuschussung erfolgt vorbehaltlich der zweckgebundenen Weiterleitung 

der Zentralitätsmittel in derselben Höhe durch die Gemeinde Süderbrarup. 

 

TOP 8: 

Die vorliegenden Satzungen für die Benutzung der Angebote im Rahmen der genehmigten 

offenen Ganztagsschule für die Nordlicht-Schule und die Gemeinschaftsschule 

berücksichtigen insbesondere leichte Gebührenanpassungen für die Betreuungsangebote. 

Nach redaktioneller Anpassung werden die Satzungen über die Benutzung der Angebote im 

Rahmen der genehmigten offenen Ganztagsschule für Nordlicht-Schule und 

Gemeinschaftsschule einstimmig beschlossen.  

 

TOP 9: 

Im Rahmen der Sanierungsarbeiten an der Gemeinschaftsschule wurde festgestellt, dass 14 

Tafeln reparaturbedürftig sind Festgestellt wurde weiter, dass eine Neuanschaffung von 

Tafeln gegenüber einer Reparatur wirtschaftlicher ist. Die Kosten für die Neuanschaffung 

belaufen sich auf ca. 15.000,-- € (incl. Aufbau). Einstimmig beschließt der Amtsausschuss 

danach die Neuanschaffung von 14 Tafeln. 

 

TOP 10: 

Der Amtsvorsteher bedankt sich bei Pressemitarbeiter Claus Kuhl, der in Kürze in den 

Ruhestand tritt, für die gute Zusammenarbeit und überreicht ein Präsent. 

 

In der Zeit von 18.50 Uhr bis 18.55 wird die Sitzung unterbrochen. 

 



Einvernehmlich verständigt sich der Amtsausschuss darauf, den nachfolgenden 

Tagesordnungspunkt nichtöffentlich zu beraten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


